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Wir haben die Lugen satt
#BREAK UP WITH DEUTSCHE BANK

Deutsche Bank

Mit Deutsche Bank
kann Ihr Geld eine globale Wirkung erzielen

Deutsche Bank

Fracking, Öl, Gas, Rodung des Regenwalds und sogar 
Waffen; wir investieren in alles, damit Ihre Zukunft 
gesichert ist.  Lernen Sie unsere globalen Projekte 
kennen, und sehen Sie wie Deutsche Bank Ihr Geld 
für eine nachhaltigere Welt einsetzt.

Kündige dein Konto und wechsel zu einer 

nachhaltigen Bank. 

Teile diese Kampagne mit 

#MachSchlussMitDeutscheBank

und folge uns auf Instagram und X (Twitter): 

@DeutscheBankPositiveImpact 

Mehr zur Kampagne, den Geschäften von 
Deutsche Bank und Tipps zu Alternativen 
gibt es auf: https://tinyurl.com/3m894hfw

4,77 Millionen Deutsche Bank Kund*innen
werden Weltweit taglich belogen.

Du kannst jetzt ETwas tun:
Mach Schluss mit Deutsche Bank!

Drauf reingefallen?
Du bist nicht allein.

Scanne mich für 

weitere Informationen



Weltweit gibt es nur noch wenige Orte, die unser Geld und 
unser nachhaltiger Fortschritt noch nicht erreicht haben. 
2018 haben wir zum Beispiel Anleihen im Wert von $8,7 
Milliarden US-Dollar der TransCanada Pipelines Ltd gekauft1. Dadurch 
wollten wir die innovativen Pläne zum Bau einer neuen Gaspipeline 
durch geschützte Gebiete der dort lebenden indigenen Völker unterstüt-
zen. Das Geld der Deutschen Bank wird die Finanzierung der Gaspipeline 
durch die Wet'suwet'en-Reservate vollständig abdecken.

Nicht nur in Nordamerika, aber auch in Südamerika sind wir 
daran interessiert, die Menschenrechte der indigenen Völker 
zu verletzen. Deshalb haben wir in Chile $194 Millionen 
US-Dollar in Anglo American investiert, welche die Kupfermine in El 
Soldado betreiben2. Diese Mine ist tief in das Territorium der lokalen 
Gemeinschaften eingedrungen, hat die Ökosysteme verwüstet und die 
Lebensgrundlagen der lokalen Bevölkerung zerstört. Die Minen und die 
dazugehörigen Dämme verletzen das Recht der Anwohner auf sauberes 
Trinkwasser und haben dort die Umwelt für viele zukünftige Generatio-
nen zerstört und verschmutzt. 

Gerade diese neokolonialen Projekte bringen viel Pro�t für unsere 
Investitionen. Warum? Ganz einfach: Der wahre Preis wird in aller Welt 
von den indigenen Völkern und den Ökosystemen bezahlt.

Wir sichern uns die letzten Plätze:
Kein Investment ist zu entlegen

Wir sind global großzügig:
Entwicklung mit Anderen teilen

Fossile Energien

Waffen und Krieg

Zerstörung des Regenwalds

Neo-Kolonialismus

Allein zwischen 2020 und 2022 haben 
wir die Abholzung von Wäldern mit fast 
$70 Millionen US-Dollar unterstützt. Wir 
investieren in den weltführenden 
Fleischproduzenten JBS, welcher die 
illegale Abholzung des Amazonas 
Regenwaldes vorantreibt. 

Durch das Errichten von neuen Pipe-
lines und Minen auf Indiginem Land 
verbreiten wir erfolgreich unsere 
nachhaltigen westlichen Praktiken. 
Durch unsere Partner vor Ort haben wir 
Zugriff auf unberührtes Land und 
wertvolle Ressourcen.

Innovation ist für uns eine Priorität. Es 
gibt wenig andere Sektoren, die so 
zukunftsorientiert sind wie die Waf-
fenindustrie. Zwischen 2015 und 2019 
hielten wir deswegen Anteile im Wert 
von €14.8 Milliarden Euro in diverse 
Waffenhersteller. 

Über unsere Tochtergesellschaft DWS 
(an der wir 80% Anteile haben), haben 
wir zwischen 2016-2020 $74 Milliarden 
US-Dollar in fossile Energien investiert. 
Als unsere Vermögensverwaltungsge-
sellschaft hilft uns die DWS dabei, Ihr 
Geld nachhaltig einzusetzen.

Wir haben noch viele weitere Projekte: 
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